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3. Bundesliga Herren Süd

FC Bayern München : DJK SpVgg Effeltrich 
Samstag, 02.04.2022, 17:00 Uhr

FC Bayern München stockt Punktekonto in der 3. Bundesliga 
Herren Süd auf

Im Spiel der 3. Bundesliga Herren Süd traf der FC Bayern München am vergangenen Samstag im
19. Saisonspiel auf die DJK SpVgg Effeltrich. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Petros
Sampakidis. Bemerkenswert war, dass der FC Bayern München diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Rinderer /
Sampakidis, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Lum / Seuz wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Lange dagegenhalten konnten Schreiner / Longhino beim 2:3
gegen Zaus / Rattassep. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Florian Schreiner bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Marius Zaus ab dem ersten Ballwechsel. Gekämpft bis zum Schluss hatte Daniel
Rinderer in der Begegnung gegen Nicholas Lum, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nico
Longhino überzeugte im Match gegen Thorsten Seuz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nur
einen Satz verlor Petros Sampakidis beim 11:3, 11:6, 4:11, 11:8 gegen Alexander Rattassep und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nicholas Lum wurden dann Florian Schreiner indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Daniel Rinderer das Match gegen Marius Zaus und gewann mit 9:11, 11:8, 11:8 11:5. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Nico Longhino die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Petros Sampakidis und Thorsten Seuz holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Beim 3:0-Sieg gelang es Petros Sampakidis Thorsten Seuz in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FC Bayern
München war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Bayern München am 03.04.2022 gegen den TTC
Wohlbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.04.2022 gegen den TTC Wöschbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FC Bayern München

Doppel: Rinderer / Sampakidis 1:0, Schreiner / Longhino 0:1 
Einzel: F. Schreiner 0:2, D. Rinderer 1:1, N. Longhino 2:0, P. Sampakidis 2:0 
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 DJK SpVgg Effeltrich
Doppel: Lum / Seuz 0:1, Zaus / Rattassep 1:0 
Einzel: N. Lum 2:0, M. Zaus 1:1, A. Rattassep 0:2, T. Seuz 0:2


